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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

42
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Ihr Taxi-Ruf in
Steinbach (Ts.)

T A X I

K L A U S

✆ 0171-

3310987
Betriebssitz:

61449 Steinbach

Wir bieten Ihnen Köstliches vom Grill, Fisch-
brötchen und diverse Getränke.                 

Unsere Spezialität:
„FRISCH GERÄUCHERTE FORELLEN“

Am frühen Nachmittag gibt es selbst gebackenen
Kuchen und Kaffee. Bei spannenden und ab-
wechslungsreichen Spielen, bei denen es kleine
Preise zu gewinnen gibt, werden auch die "Kids"
viel Spaß haben.  Alle Mitglieder, Freunde sowie
all unsere Steinbacher Mitbürger sind recht herz-
lich eingeladen. Auf Ihren Besuch freut sich

Ihr Angelsportverein Steinbach 1980
„Freunde der Natur“ e.V.

Traditionelles Fischerfest
am Sonntag, den 9. Juli 2006, ab 11.00 Uhr auf
dem Gelände des kath. Pfarrheims St. Bonifatius,
in der Untergasse, gegenüber dem Bürgerhaus.

Laufen für einen guten Zweck und den Teamgeist!
Beim größten Lauf der Welt am 1. Juni 2006 in Frankfurt am Main dabei: Team der Stadtverwaltung Steinbach (Ts.)
Wer Kultur und Charakter des JP-Morgan Chase Challenge, dem größten Lauf der Welt, erfassen will, muss
mitlaufen - dachte sich von der Steinbacher Stadtverwaltung der Tiefbautechniker Stefan Michler und kur-
belte im Rathaus die Aktivitäten zur Teilnahme eines Teams an diesem Wettbewerb an. Der Wettbewerb,
dem zehntausende Laufbegeisterte und eine Stadt jedes Jahr erwartungsvoll entgegen fiebern, vereint die
Menschen über Unternehmensgrenzen hinweg.
In diesem Jahr gingen am 1. Juni 2006 in Frankfurt über 70.000 Läufe-
rinnen und Läufer an den Start. "Laufen für einen guten Zweck" - in die-
sem Sinne kommen die Startgelder dieses Laufes sozialen, karitativen,
künstlerisch tätigen oder öffentlichen Einrichtungen mit gleichen
Zwecken zugute. In diesem Jahr nahm erstmals unter der Meldenummer
7644 ein 11-köpfiges Team der Stadtverwaltung Steinbach teil, und alle
kamen ins Ziel. Mit einer Zeit von knapp 29 Minuten für die 5,6 km
lange Strecke führte Markus Gipp, der seine Bestzeit wegen der vielen,
dicht gedrängt laufenden Teilnehmer nicht erreichen konnte, die Spitze
des Teams der Stadtverwaltung an. Doch nicht das "Siegen", sondern das
"Dabeisein" war den städtischen Teilnehmerinnen Patricia Guidozzi,
Anika Hielscher, Laura Schlapp, Carina Schmidt und Anette Schreiber
sowie den Teilnehmern Björn Althaus, Marcus Gipp, Marco Gretschel,
Patrik Hafeneger, Stefan Michler und Alexander Müller, wichtig.
Förderung von Teamgeist steht in unmittelbarem Zusammenhang mit
Motivation, Freude am Arbeitsplatz und Leistungsbereitschaft.
Deshalb wurde die Teilnahme des Teams materiell und ideell unter-
stützt von Bürgermeister Peter Frosch, der diese Aktion sowohl als
Stärkung des Zusammenhaltes seiner Verwaltung wie auch als lmage-

werbung für die Stadt Steinbach (Taunus) sah. "Für mich ist es eine
große Freude, wenn ich sehe, wie junge Leute unserer Stadtverwaltung
sich über den Dienst am Bürger hinaus engagieren und zu sportlichen
Aktionen zusammenfinden und damit noch einen guten Zweck unter-
stützen", so Peter Frosch. "Da die Stadtverwaltung Steinbach hier am
Ort mit fast einhundert Beschäftigten der größte Arbeitgeber ist, finde
ich es gut, dass wir beim Chase-Lauf präsent sind und hoffe, dass auch
in den kommenden Jahren der Nachwuchs unserer Verwaltung das jet-
zige Team verstärken und ergänzen wird."
Gelaufen wurde vom Team im Trikot der Stadt mit dem Aufdruck
"Stadt Steinbach (Taunus) - wir wissen, wie es läuft - JP-Morgan Chase
Challenge 2006". Das Foto jedoch zeigt die Teilnehmer im ,,Sieger-
trikot", welches alle erfolgreichen Teilnehmer nach dem Zieleinlauf
erhalten. Auf dem Foto zeigt sich das Team von links unten sitzend:
Laura Schlapp, Stefan Michler, Anette Schreiber, Patricia Guidozzi,
Björn Althaus; Mitte stehend Carina Schmidt, Anika Hielscher,  Patrik
Hafeneger, Marcus Gipp, Alexander Müller, oben stehend Marco
Gretschel und den "Schirmherren" und Fahnenträger dieser Rathaus-
mannschaft Bürgermeister Peter Frosch.

Sport- und Spielefest an der GSS

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach 

Bei hochsommerlichem Wetter und strahlendem Sonnenschein fand am
Mittwoch, 14.06.2006 das diesjährige Sport- und Spielefest an der
Geschwister-Scholl-Schule statt. Alle Schülerinnen und Schüler, Kolle-
ginnen und Kollegen und Eltern trafen sich zum morgendlichen Eröff-
nungsprogramm auf dem Schulhof. Eine Cheerleadergruppe und Bewe-
gungstänze sollten alle zum Mitmachen aktivieren und auf viel Spaß
und Bewegung neugierig machen. Auf dem Schulgelände verteilten sich
zwanzig Stationen der Klassen, die von Kindern, Kollegium und Eltern
betreut wurden. Sackhüpfen, Dreibeinlaufen, Wasserspiele, Balancieren,
Dosenwerfen, Kett-Car-Rennen, Geschicklichkeitsparcours, Basketball
und natürlich Fußballattraktionen waren für drei Stunden zu bespielen.
Zusätzlich stand leihweise eine Torwand vom FSV Steinbach zur
Verfügung, die den ganzen Vormittag beschossen wurde. Für Kinder, die
zwischendurch eher eine ruhige Aktivität benötigten, stand eine
Gebäudewand zum Bemalen zur Verfügung. Hier entstand zur
Verschönerung eine Mosaik-Schmetterlings-Wand, die endlich alte
Graffitischmierereien bedeckt. Mit großem künstlerischem Geschick ist
dort eine bunte, fröhliche Ecke des Schulhofes entstanden. Für Erfri-
schung sorgte wieder das ,,Fitnessbuffet", das von der SV unserer Schule
organisiert und betreut wurde. Das diesjährige Motto "40 Jahre
Geschwister-Scholl-Schule" musste auf Stempelkärtchen gesammelt und
als Lösungssatz erraten werden. Allen helfenden Müttern und Vätern,
allen Kolleginnen und Kollegen und auch Herrn Ebel einen herzlichen
Dank für die Mithilfe zu diesem harmonischen, schönen Fest mit viel
Spaß und Sport. Ein besonderer Dank geht an die Familie Klutz und
Bobbi Althaus „Stempel Bobbi“, die maßgeblich zur Versteigerung des
Fußballs mit Original-Unterschriften von Mainz 05 beigetragen haben.
Obwohl ,,Bobbi" absoluter und bekennender Eintrachtfan ist, war er
natürlich bereit auf dem Stadtfest den Ball für die Geschwister-Scholl-
Schule zu versteigern. Ganz herzlichen Dank; von dem Erlös erhalten
alle Schülerinnen und Schüler wieder Pausenbälle.           Sabine Schulze

Goldene Hochzeit 
feierten Gertrud und Zacharias Martin
Am 22.Juni 2006 feierten die Eheleute Gertrud und Zacharias Martin
ihre Goldene Hochzeit. Magistratsmitglied Martha Dickel, überbrachte
die Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des
Hochtaunuskreises und der Stadt Steinbach (Taunus).

60,-- € für den Ball vom FSV Mainz 05

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Beim 3. Steinbacher Stadtfest versteigerte die Geschwister-Scholl-Schule
mit Hilfe der Firma Stempel-Bobbi einen Fußball mit den Originalunter-
schriften der Bundesliga-Mannschaft des FSV Mainz 05. Es wurden vier
Gebote für den Ball beim Stempel Bobbi abgegeben. Den Zuschlag
erhielt am Sonntag, den 18. Juni 2006, um 17.45 Uhr die  Familie Johan-
nig aus Steinbach mit ihrem Gebot von 60,-- . Vielen Dank für dieses
Gebot, die Geschwister-Scholl-Schule möchte vom Erlös neue Bälle für
die Pausen anschaffen. Ein weiterer Dank gilt der Familie Klutz, die den
Ball mit den Unterschriften in Mainz organisiert hat.

Foto: Dieter Nebhuth

Foto: 

Dieter Nebhuth

Stärkung des Muskel-Skelettsystems durch
Bewegung und Krafttraining

Sport- und Fitnesspark Steinbach

GESUNDHEITSPRÄVENTION
In der Häufigkeitsstatistik stehen neben Erkrankungen des Herzens und
des Kreislaufsystems an zweiter Stelle die Erkrankungen des Muskel-
Skelettsystems. Durch bewegungsarme Lebensweise leiden besonders
viele Menschen vorübergehend oder chronisch unter Rückenschmerzen.
Viele Personen scheiden vorzeitig aus dem aktiven Arbeitsleben aus,
weil eine erhebliche Einschränkung der Belastungs- und Bewegungs-
fähigkeit der Wirbelsäule besteht. Mit fortschreitendem Alter nimmt die
Muskelkraft beim Menschen ab, die Muskelmasse wird durch
Bindegewebe und Fett ersetzt. Abgeschwächte Muskulatur im Alter ist
kein Schicksal, sondern zum Teil Folge von Inaktivität - symptomatisch
für unseren heutigen Lebensstil: Muskelgewebe bildet sich bei mangeln-
dem Gebrauch sehr schnell zurück. Dabei kann die Muskulatur und
Koordinationsfähigkeit selbst im hohen Alter durch regelmäßige körper-
liche Aktivität und Bewegung verbessert werden, was zahlreiche medi-
zinische Studien belegen. Krafttraining stärkt nicht nur die Muskulatur,
Sehnen und Bänder, auch Gelenke und Knochen profitieren von diesen
Übungen. Richtiges Training etwa kann vor Osteoporose schützen.
Kräftige Muskeln schützen Gelenke und Wirbelsäule vor Fehlbelastun-
gen und Haltungsfehlern. Je stärker die Muskeln sind, desto weniger
muss sich der Körper anstrengen - das wirkt sich positiv aus, wenn im
Alltag Kraft gefordert ist, beispielsweise beim Heben von Getränke-
kisten und anderer schwerer Gegenstände. Daher lässt eine ausreichen-
de muskuläre Leistungsfähigkeit und Beweglichkeit besonders
Menschen in höherem Alter länger selbständig leben und schützt vor
Unfällen und Stürzen. Grundsätzlich ist präventives Training zur
Förderung des Muskel-Skelettsystems für alle Menschen geeignet. Jeder
kann seine körperliche Leistungsfähigkeit durch dosiertes Training ver-
bessern. Darüber hinaus können durch körperliche Aktivität die
Knochenmasse erhöht, das Risiko von Knochenbrüchen vermindert und
muskuläre Ungleichgewichte vermieden oder ausgeglichen werden.
Dies alles gewinnt besondere Bedeutung, wenn man bedenkt, dass
damit 80% der Bevölkerung vor Rückenschmerzen bewahrt werden
könnten.                               Volker Butzke, Diplom Sportwissenschaftler

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch 12. Juli 2006
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Grillbrunch, am 22. Juli, bei den Fußballern

AWO Steinbach - Grillbrunch -

Auch in diesem Jahr lädt die AWO Steinbach zum gemütlichen und
unterhaltsamen Grillbrunch am Samstag, dem 22. Juli 2006,
ab 11.00 Uhr im FSV-Vereinsheim; Steinbach/Ts., Waldstraße
- Sportzentrum.
Saftige Grillsteaks, Bratwürste, leckere Salate und im Anschluss da-
nach Kaffee und selbstgebackener Kuchen und die gemütliche Atmo-
sphäre im FSV-Vereinsheim sind eine Garantie für ein gelungenes
Treffen mit Freunden und guten Bekannten. Jedes AWO-Mitglied und
jeder Gast erhält, wie in den Jahren zuvor, Verzehr-Bons. Auch Nicht-
mitglieder sind uns als Gäste herzlich willkommen. Bringen Sie gute
Laune mit, damit es ein gelungenes Treffen der Steinbacher AWO wird!
Bei Bedarf organisieren wir gern auch einen Fahrdienst. Rufen Sie uns
rechtzeitig an, damit wir planen können. Bitte melden Sie sich bei unse-
ren Vorstandsmitgliedern Karin Ruß unter Telefon 06171 - 79980 oder
bei Ingrid Peters unter Telefon 06171 -85227. Wir freuen uns schon jetzt
auf Ihren Besuch und ein gemütliches Beisammensein bei hoffentlich
bestem Sommerwetter.                                 Ingrid Peters (Vorsitzende)

AWO Jahresausflug 2006
Bei strahlendem Sonnenschein starteten wir um 8.00 Uhr den diesjäh-
rigen Jahresausflug der AWO Steinbach. Das erste Ziel war die Will-
Brauerei in Motten in der Rhön. Braumeister Schumann führte die
Steinbacher Besucher mit launigen Erklärungen in das komplizierte
Handwerk der Braukunst ein. Von der Sudpfanne über die tiefen, kal-
ten Keller und Lager bis zur modernen Abfüllanlage durfte alles ange-
schaut werden. Im rustikalen Brauerei-Gasthof nebenan konnten wir
dann zum schmackhaften Mittagessen auch Will-Bräu vom Fass genie-
ßen. Nach einer gemütlichen Fahrt im Bus gelangten wir nach
Fraurombach bei Schlitz. Das kleine, lebensnah gestaltete Dorfmuseum
zog alle Besucher in seinen Bann. Liebevoll wird der Alltag des bäuer-
lichen Lebens der vergangenen Jahrhunderte nachgestellt, so als wären
die Bauersleute gerade aufs Feld gefahren und kämen bald zurück. So
manches Schaustück des im Privatbesitz befindlichen Museums
erinnerte uns an die eigene Kindheit. Vom kohlegeheizten Küchenherd
und einfachen Gerätschaften bis zur eisernen Bettpfanne kam uns vie-
les noch bekannt vor. Auch erklärte uns Hausherr Feik den Betrieb der
ausgestellten Webstühle. Das Schlitzer Land ist bekannt für gutes
Leinen. Am frühen Nachmittag machten wir eine kleine, geleitete
Stadtführung durch die wunderschöne Fachwerkstadt Schlitz. Vom
Hinterturm erlaubte das herrliche Sommerwetter einen weiten
Rundblick über Schlitz und die dichtbewaldeten Hügel des
Vogelsbergkreises. Die von der Stadtführung und vom Gehen über das
Schlitzer Kopfsteinpflaster ermüdeten Gäste konnten sich im Café
Hahn erholen. Bei Kaffee und Kuchen und leckeren Eisspezialitäten
saßen wir im schattigen Garten oder im Café zum gemütlichen
Plausch. Zurückgekehrt nach Steinbach durfte jeder Teilnehmer beim
Aussteigen aus dem Bus noch 2 Flaschen Will-Bräu als kleines
Dankeschön für einen gelungenen Tag mit nach Hause nehmen.

12. Bachrechtstaufe am 8. Juli 2006

KuGV „die Staabacher Pitschetreter“

12. Traditionelle Bachrechtstaufe des Kultur- und Geselligkeits-
verein e.V. - Die Staabacher Pitschetreter - am Samstag, den 8. Juli
2006, um 15.00 Uhr auf dem Pijnacker-Platz (Dalles)
Im Anschluss an die Bachrechtstaufe laden die Staabacher Pitschetreter
zum geselligen Beisammensein in die" Geflügel- Zuchtanlage" ein.
Hier werden auch die Urkunden überreicht. Bei Gegrilltem und
Getränken wollen wir in gemütlicher Runde die Bachrechtstaufe aus-
klingen lassen. Insgesamt 14 Täuflinge werden an diesem Tag das
Bachrecht in Staabach erhalten.        Katharina Dausner, 1. Vorsitzende

Baumstammsägen bei den Waldwichteln

Krabbelstube „Die Waldwichtel“

Viel Spaß hatten Groß & Klein am Stand der Krabbelstube "Die
Waldwichtel" beim Steinbacher Stadtfest. Ziel war es, möglichst genau
250 g von einem Stamm abzusägen. Vier Teilnehmer lagen nur 1 gr.
daneben, so dass das Los entscheiden musste. Die ersten drei Plätze
belegten: Philipp Schütz (Karten für Opel-Zoo), Rolf Rech (Deutsch-
land Fan-Set) und Salvatore Romio (Naspa-Sparbuch mit 10 ), alle aus
Steinbach. Kleinere Kinder konnten sich am Dosen-Werfen, Fische-
Angeln und Eulen-Schnappen versuchen. Ein herzliches Dankeschön
geht an die Naspa in Steinbach, die Revierförsterei Oberursel, sowie
den Opel-Zoo. Die Elterninitiative Krabbelstube Steinbach e.V. bietet
Betreuungsmöglichkeiten für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren.
Kontakt: 06171-983950 bzw. www.diewaldwichtel.de        Der Vorstand

Erfolgreiches Wochenende beim 3. Stadtfest

Steinbacher Carnevals Club

Nach einem anstrengenden aber sehr schönen und erfolgreichem
Wochenende auf dem Steinbacher Stadtfest können sich die tanzenden
Kids des SCC, die seit diesem Jahr unter dem Namen "Devils" aktiv
sind, nun darüber freuen, ihrem Wunsch nach neuem Outfit für ihre
Auftritte ein Stück näher gekommen zu sein. Die Betreuerin der SCC-
Garden, Birgit Spiegel hatte im Namen ihrer Firma Büroservice Spiegel
einen eigenen Stand am Stadtfest. Von Anfang an war allen Mitgliedern
des Steinbacher Carneval Clubs bewusst, dass der Erlös den Kids der
Devils zugute kommen sollte. Im Rahmen der aktiv betriebenen Ju-
gendarbeit im Verein, war es den Verantwortlichen wichtig, mit den
Kindern und Jugendlichen zusammen die Veranstaltung zu gestalten.
Um den Kids aktive Mitarbeit zu ermöglichen, gab es ausserdem einen
Essens-Stand, wo ein indisches Gericht zubereitet wurde, das hervor-
ragend zum Showtanz der letzten Kampagne passte, der auch im
Rahmen des Programms zu bewundern war. Alle Mitwirkenden möch-
ten sich ganz herzlich bedanken bei jenen, die zum Gelingen des
Debüts auf dem Steinbacher Stadtfestes beigetragen haben und hoffen,
dass es auch nächstes Jahr wieder einen solchen Erfolg geben wird.
Denn natürlich brennen alle darauf, beim folgenden Stadtfest wieder
einen Stand haben zu können und vielleicht noch die eine oder andere
gute Idee umsetzen zu können, um die Stadt Steinbach mit einem wei-
tere Highlight zu bereichern.                                              Bodo Spiegel

Foto: Dieter Nebhuth
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Dieter Nebhuth

Familiennachmittag am 2. Juli im Bürgerhaus

Gesangverein Frohsinn Steinbach 

Am 2. Juli 2006 findet ein Familiennachmittag des Gesangvereins im
Bürgerhaus statt. Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr mit Kaffee
und Kuchen und sonstigen Getränken. Anschließend singt der Ge-
mischte Chor Lieder aus aller Welt. Der Kinder- und Jugendchor die
"FunSingers" singt und spielt dann das Musical "Ritter Rost und das
Gespenst". Hier sehen Sie das kleine Gespenst und den kleinen Dra-
chen und die Ritter beim großen Ritterturnier. Wer wird Sieger des
Turniers und welchen Preis erhält der Sieger? Die Lösung dieses
Rätsels erfahren Sie am Ende des Musicals. Die Kinder haben geprobt
und sind mit viel Spaß bei der Sache. Die Kostüme und die Dekoration
wurden mit viel Liebe angefertigt. Jetzt fehlen uns nur noch viele
Zuschauer. Wir würden uns über Ihren Besuch freuen und hoffen, dass
auch viele Kinder mitkommen. Der Eintritt ist frei, Kaffee und Kuchen
gibt es kostenlos. Wir bitten um großzügige Spenden.

Renate Hagenlocher

Es sind noch Plätze frei

Kinderclub - Evang. St. Georgsgemeinde

Wie in jedem Jahr möchte der Kinderclub der Evangelischen St.
Georgsgemeinde Steinbach (Ts.) mit vielen Kids zwischen 7-14 Jahren
eine schöne Freizeit erleben. Vom 16. bis zum 25. Juli führt uns die
Fahrt in den Schwarzwald. Im kleinen Ort Altensteig werden wir in
einer ehemaligen Mühle schlafen und die Umgebung unsicher ma-
chen. Eine große Wiese und ein kleiner Bach laden zum Spielen
hinterm Haus ein und der Wald gibt vielleicht ein paar seiner
Geheimnisse preis. Die nahe gelegene Nagoldtalsperre lädt zum
Wandern ein, aber auch einen Bereich zum Baden gibt es dort. Wenn
das Wetter nicht zum Baden im See geeignet ist, gibt es ein Erlebnisbad
in Freundenstadt. Tierfreunde kommen beim Besuch einer Kamelfarm
auf ihre Kosten und können reiten, streicheln und viel Interessantes
über die Tiere erfahren. Der Beitrag für die Teilnahme beträgt 210,-- .
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage www.kinderclub.-stein-
bach.de oder bei Frank Baresch unter 0172-6908473
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Noch zweimal Volldampf bei der IG BAU Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Waymond Harding und „Gebläse statt Plastik“ beim Stein-
bacher Kultursommer 2006
Bei Erscheinen dieser Ausgabe ist der 8. Kultursommer auf dem
Gelände der Bildungsstätte Steinbach eingeläutet: Die Kubaner Los 4
del Son bestritten am 28. Juni den Auftakt der Konzertreihe -
hierzu demnächst in der Steinbacher Information mehr. Heute der
Hinweis auf zwei weitere Hochkaräter, die die Organisatoren von der
IG Bauen-Agrar-Umwelt für einen Auftritt gewinnen konnten. Da

kommt mit Waymond Harding zunächst ein alter Bekannter: Ins-
gesamt viermal war Harding schon beim Steinbacher Kultursommer
zu Gast - und zwar mit 'Rock und Gebläse' und mit Anselm's
Rhythm'n'Brass Power'. Denn Harding ist als Sänger und als Saxo-
phonist begehrt und spielt gleich bei einem halben Dutzend Band-
projekten mit. Aber jetzt hat der ,,King of Soul“ mit den Soulpro-
tectors seine eigene Band zusammengestellt, um der Welt im
Allgemeinen - und den Steinbachern im Besonderen zu zeigen, wie sich
das genau verhält mit dem Soul und was für eine tolle Musik das ist.
Wenn hier auf Waymonds Sangeskünste hingewiesen wird, dann muss
ergänzt werden, dass die Soulprotectors mit dem Sänger Vernon
,,Smiley" Garfield, dem Posaunisten Tyrone Starks aus Steinbach und
dem Gitaristen Rick Cheyenne drei weitere klasse Sänger mit dabei hat,
die so ziemlich das gesamte Stimmenspektrum von Sam Cook und
Marvin Gaye über James Brown bis hin zu Barry White abdecken.
Insgesamt stehen da zehn wunderbare, mit allen Wassern gewaschene
und auf gute Unterhaltung spezialisierte Musiker auf der Bühne, die aus
jedem Auftritt eine tolle Party machen. Wollen Sie mitfeiern, so kommen
Sie am Donnerstag, 6. Juli zur Bildungsstätte Steinbach!
Noch ein klein wenig voller auf der Bühne wird's fünf Tage später, am
Dienstag, 11. Juli, wenn die 12-köpfige Band „Gebläse statt
Plastik“ bei der IG BAU auftritt. Ja, die Namensähnlichkeit ist kein
Zufall: Bevor die legendären 'Rock und Gebläse' jahrelang als die beste
Bläsertruppe der Rhein-Main-Region regelmäßig z. B. den Südbahnhof
in Frankfurt ausverkauften, hatte sich bereits im Jahre 1984 als Vor-
läufer 'Gebläse statt Plastik' gegründet, um der damals grassierenden
Musik aus Synthesizern und Computern etwas entgegen zu setzen und
ausgeklügelte Bläsersätze zu arrangieren und den anspruchsvollen
Jazz-Rock im Stile von Blood, Sweat & Tears und von Chicago zu pfle-
gen. Nachdem sich 'Rock und Gebläse' zu Beginn dieses Jahres auflö-
sten, trommelten die beiden Musiker Achim Reus und Heiner Seikel
unter dem Schlachtruf "Back to the Roots" die Ursprungsformation
zusammen, um unter dem alten Namen wieder auf die Tube zu drük-
ken und kunstvoll Dampf zu produzieren. Gut möglich, dass das die
beste Bläser-Formation ist, die derzeit zu haben ist. Die Rolling Stones
haben ihr Frankfurter Konzert abgesagt? Kein Wunder, bei der musi-
kalischen Konkurrenz im nah gelegenen Steinbach ...! Wie immer:
Beginn jeweils 19:30 Uhr; der Eintritt ist frei. Leckeres und
Erfrischendes gibt's für wenig Geld - auf dem Gelände der
Bildungsstätte Steinbach in der Waldstraße 31. Welcome to Rock in'
Steinbach!                                                                           Burkhard Much

Samstag = Markttag in Steinbach

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Was wäre unser Steinbach ohne seinen Wochenmarkt? Ein ganzes
Stück ärmer. Dieser kleine aber feine Markt, jeden Samstag ab 07.00
Uhr (und/oder sogar früher?) bis 12.30 Uhr (und/oder auch länger),
auf dem Saint Avertin Platz unweit des Bürgerhauses, ist aus dem
Leben Steinbachs einfach nicht mehr weg zu denken. Seit mehr als
zwei Jahrzehnten wird dort am Wochenende ein vielfältiges Angebot
an frischer Ware vorgehalten. Aber nicht nur das, der Markt ist auch
die Kommunikationsstätte schlechthin. Bereits früh morgens vor 07.00
Uhr sind nicht nur die Stände umlagert, vielmehr stehen dort auch
immer wieder Bürgerinnen und Bürger zu einem Schwätzchen zusam-
men, tauschen Neuigkeiten aus, man freut sich einfach, die oder den
Anderen zu treffen. Teilweise sind Standbetreiber schon von Anbeginn
an dabei. So z.B. Helga Steinmetz mit ihrer ganzen Familie, mit ihrem
großen Angebot an frischem Obst und Gemüse. Frau Steinmetz ist
sozusagen der gute Geist, ja man möchte sogar sagen, die Mutter des
Marktes. Schon früh am Morgen gut gelaunt, schallt ihre freundliche
Stimme laut über den Markt. "Wenn man sie nicht sieht, dann hört man
sie", sagen manche schmunzelnd". Gleich daneben sieht man den Stand
der Bäckerei Hensel aus Rodheim v.d.H. mit Bio-Backwaren, während
nebenan die Firma Blumen-Hoffmann aus der Rosenstadt Steinfurth.
ihre Ware feilbietet. Ein reichhaltiges Käseangebot findet man anschlie-
ßend am Wagen der Firma Zorica aus Wiesbaden. Zur Abwechslung
schließt sich ein Stand ohne Lebensmittel an. Jürgen Bollig verkauft
hier Messer und Scheren, dort kann man diese bei Bedarf auch zum
Schleifen vorbei bringen. Nebenbei gibt es auch noch Gewürze und
Kräuter zu kaufen. Auch schon von Beginn an mit dabei ist die Familie
Trier aus Lauterbach, die frische Eier in allen Größen sowie Haus-
macher Wurst, Brot und Honig anbietet. Aus Steinbach kommt, und
hat damit ein "Heimspiel", Stefanie Grabiger mit ihrer Mannschaft, ein-

schließlich Mutter und Vater. Der Stand ist ständig umlagert und
bekannt für sein reichhaltiges und sehr gutes Angebot an Wurst und
Fleisch sowie Geflügel. Am Ende des Rundganges über den
Steinbacher Wochenmarkt findet man den Wagen der Firma
Fischhandel Linzke aus Lich. Noch nicht sehr lange in Steinbach, füh-
len sie sich nach eigenen Angaben wohl hier. Viel Lob findet die
Qualität ihrer angebotenen Fischwaren. "Es macht mir immer wieder
Freude, Samstags über den Markt zu gehen, freundliche Menschen zu
treffen und mit den Standbetreibern zu plaudern, und ich kann dies
auch Jedem nur empfehlen".                                                Peter Frosch

Wurstwaren - Marktmetzgerei Grabiger



Jahrgang 35/ Nummer 13Seite 4 STEINBACHER INFORMATION

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

„Kaiserwetter“ beim 3. Steinbacher Stadtfest
Kurzeindruck beim Gang über die „Steinbacher Stadtfest-Meile“ 2006
Man muß sich nur die richtigen Partner in’s Boot holen und dann
klappt das auch mit dem Feiern. Dies gelang dem Steinbacher Ge-
werbeverein beim 3. Steinbacher Stadtfest hervorragend. Nicht nur
dass man Partner - die Radeberger Gruppe (Binding Brauerei), der
Radiosender Main FM 95,1, die Stadt Steinbach (Ts.), die Taunus
Zeitung, Hotel Zum Brunnen, KRONE GMBH, Raiffeisenbank
Oberursel, Wasserversorgung Steinbach/Ts. GmbH - für den finanziel-
len und logistischen Bereich gewinnen konnte, nein der clevere Deal
von Andreas Bunk, Franz Beckenbauer  - über die WM 2006 - für das
Wetter verantwortlich zu machen, war sensationell, da konnte ja nichts
mehr schief gehen. Bereits seit den frühen Morgenstunden am Samstag
herrschte reges Treiben auf der Bahnstraße. Schon ab 8.00 Uhr war sie
für den Durchgangsverkehr gesperrt und Gewerbetreibende, Vereine
sowie Privatpersonen richten ihre Stände ein und so ab 10.30 Uhr ging
es schon mit dem Verkaufen los. Um 12.00 Uhr war es dann soweit:
Andreas Bunk, Vorsitzender des Gewerbevereins, Landrat Ulrich
Krebs sowie Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen Schwalbe, Bürger-
meister Peter Frosch und Vereinsringsvorsitzender Klaus Döge eröff-
neten das 3. Steinbacher Stadtfest. 
Bei Rolladen-Marschner konnte man sich fachmännisch, durch den
Chef Thomas Stottut, über das neueste im Rolladen- und Markisenbau
informieren lassen, während seine Frau Susann die Kiddis mit einer
tollen Technik im Gesicht bemalte.  Bei der Rollrutsche, die die Firma
Auto Schepp aufgestellt hat, war eigentlich sofort Betrieb und die
Kiddis stellten sich zum wiederholten Male an, um in einer Kiste die
rund 10 m lange Rollenrutsche runter zu rauschen. Zum ersten Mal
dabei Eckhard Walter, er wirbt für seine Feuerschutz-Firma und wird
erst in ein paar Wochen sagen können, ob sich die Mühe auch gelohnt
hat. Gleich 2 x geht's bei dem Steinbacher Stadtfest um ein halbes
Pfund. Bei Britta Bunk-Blumen gibt's für 2,50 Euro 250 Gramm Rosen
und auf dem Stand der Waldwichtel sollen von einem Stamm exakt 250
Gramm Holz abgesägt werden. Der Surfsimulator und das Piratenschiff
bei der Firma WERU / Waldreiter wird laufend von den Kindern umla-
gert. Einen Euro kostet es, nach Art der Wellenreiter zu balancieren.
Und das für einen guten Zweck sagt Andrea Waldreiter. Bei der
Metzgerei Birkert kann man sich gut satt essen - die Bratwurst für 1,50
Euro, echt stark! - und wem das noch nicht reicht kann sich noch ein
Soft-Eis genehmigen. Am Stand der Firma Getränke Heun sind
Thailändische Spezialitäten angesagt. Auch hier war ordentlich
Betrieb. Im „unteren Teil“ der Bahnstraße war Abwechslung groß ge-
schrieben. Die Kerbegesellschaft lockte mit Pomm-Sekt und Apfel-
wein-Bowle und die Kinder freuten sich über ein Karrussel. Beim
Stempel Bobbi läuft die Tauschbörse für Panini-Bilder nach ersten zag-
haften Tauschversuchen so ab 11.00 Uhr am Samstag aber dann richtig
an. Die aufgestellten Bänke und Tische reichten manchmal überhaupt
nicht aus, um den zahlreichen Panini-Fans im Alter von 5 bis 70
Jahren!! Platz zu bieten. Eine „Super-Stimmung und Atmosphäre“. Die
300 Panini-Bilderpäckchen sowie die Deutschland- und Italien-Fahnen
waren schon am Samstagnachmittag ausverkauft. Beim Kebab-Haus
war erst ab der Mittagszeit richtig Betrieb. Bei der Naspa,  ist ein
Luftballon-Wettbewerb angesagt, das Team um Simone Hansel haben
alle Hände voll zu tun mit diesem Wettbewerb. Das Reisebüro Kopp
war in kompletter Besetzung angetreten. Selbst Chef Michael Kopp ließ
es sich nicht nehmen seine Kundschaft am Grill zu bedienen. Hier war
am Samstag zählen von Kleinteilen angesagt, um kostenlos nach
Portugal zu fliegen und am Sonntag mußte das Gewicht eines Koffers
geschätzt werden, um diese Reise zu gewinnen. Abschluß bildete die
Pizzeria  Pisa, bei der jeweils zu den Essenszeiten Betrieb auf der
Bahnstraße aufkam. Viel Programm konnten die Bewohner und
Besucher Steinbachs an beiden Tagen auf der Hauptbühne - die von der
Taunus-Zeitung gesponsert wurde - und auf der Bahnstraße sowie vor
dem TuS-Stand genießen. Da gabs Vorführungen von den einzelnen
Abteilungen der TuS, von den Garden des SCC und den Marching
Drummers und von der Freiwilligen Feuerwehr. Am Stand der Freiw.
Feuerwehr qualmt derweil ein Modellhaus vor sich hin. Andreas
Keimling zeigt gleich mal, wie's mit der Wärmekamera funktioniert -
und siehe da, durch all den Qualm wird der kleine, warme
Gegenstand, dem der Qualm entsteigt, erkennbar. Zum Programm
gehörte ausserdem die Demonstration der lebensrettenden Geräte
Rettungsschere und Spreizer an einem Schrottauto. Abschluß war dann
am Samstagabend Musik mit der Band Juke Box auf der Bühne und die
„Steinbacher“ waren dabei und feierten bis tief in den Sonntag.
Manche Sonnenbrille half am nächsten Tag mit, um bei strahlendem
Sonnenschein nicht zu schnell wach zu werden.Viel Anerkennung ern-
ten dann am Sonntag der Akkordeonverein mit seinem 1-Mann-
Konzert sowie auch diesmal wieder die Ghostpastors mit ihrem zwei-
stündigen Programm. Jugendlich frisch und echt gut. Professionell was
„Chef Herbert“ mit seinen Ghostpastors da auf der Bühne zeigte. Ein
extra Stern für diese Darbietung. Dieser Bericht kann wirklich nur
einen Kurzeindruck beim Gang über das Stadtfest wiedergeben.
Diejenigen die hier nicht genannt wurden  - kein böser Wille - aber man
sieht manchmal halt vor lauter Bäumen den Wald nicht. Wir hoffen
aber die gesamte Stimmung - mit Bildern von Dieter Nebhuth - wieder-
geben zu können. Der Chef des Gewerbevereins Steinbach Andreas
Bunk und sein Stadtfest-Team war mit dem Ablauf zufrieden: "Das Fest
hat sich etabliert", sagt er mit Blick auf die gleichbleibend gute
Besucherzahl. Besonders freute es ihn, "dass es auch in diesem Jahr
keine Randale gegeben hat" und am Sonntag ab 20.00 Uhr der Verkehr
wieder über eine saubere Bahnstraße rollte.

Alle Fotos Stadtfest: Dieter Nebhuth

Infos für Fam. Frosch 
von der Feuerwehr

Fachgespräche
beim Stand von Auto-Schepp

Krabbenpfanne gab’s nur

bei der KRONE GMBH

Auf einem Rundgang über die Stadt-
fest-Meile von links: W. Bödicker,
Andreas Bunk, ein Gast aus St.
Avertin, Landrat Ulrich Krebs, Peter
Frosch, Dr. Jochen Schwalbe und
Jürgen Schepp.

QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstr. 3 · Telefon: 981 983

www.stempel-bobbi.de

Unser Top-Angebot:
Farbmalkasten

PELIKAN 12 tlg.

7,50 €
Angebot nur solange Vorrat reicht!

SCHUH-SERVICE 
vom Fachmann

FOTOARBEITEN
PASSBILDER

HERMES-PAKET-SHOP

Korbflechter Anton Wolfahrt

aus Probbach
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Aktionswochen vom 30. Juni - 15. Juli 2006

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Weitere „Aktuelle” Angebote in
HEUNS-GETRÄNKEWELT

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Ich Katze, Du Urlaub =

WOHIN???
Wer-wo-wie? Katzen-Sitter-Club

Eschborn / Bad Soden / Schwalbach 
Bad Homburg / Oberursel / Steinbach / Kronherg 

Sulzbach / Königstein / Kelkheim / Liederbach 

Wir Mitglieder helfen uns gegenseitig und 
unentgeltlich bei der Betreuung unserer Lieblinge.

Werden Sie Mitglied!
Info unter 06171 / 98 21 46 
www. Katzensitter-club.de

Wasserversorgung 
Steinbach GmbH

Panini-Tauschbörse
beim Stempel Bobbi

Britta Bunk von Blumen Bunk

Thai-Spezialitäten
bei
Getränke
Heun

Fachinformationen bei Rolladen MarschnerBelegschaft Reisebüro Kopp
mit Chef Michael Kopp ganz rechts

Hoffest beim
Party-Service
Wittek

Surfen bei WERU mit
Chef Kurt Waldreiter

Landrat Ulrich Krebs, Andreas Bunk und Isabela Rau
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Unsere Termine im:
Datum  Zeit Angebot 

Juli 2006
03.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
17.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4
30.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

August 2006
07.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
21.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4
27.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   18.30    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Betrieb von Rasenmähern und Laubbläsern

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Im Hinblick auf die beginnende Gartensaison weisen wir darauf hin,
dass gemäß der zum Bundes-Immissionsschutzgesetz ergangenen Ge-
räte- und Maschinenlärmschutzverordnung der Betrieb von Rasen-
mähern an Werktagen in der Zeit von 20 Uhr bis 7 Uhr und an Sonn-
und Feiertagen nicht erlaubt ist. Laubbläser und -sauger dürfen darü-
ber hinaus an Werktagen auch in der Zeit von 7 Uhr bis 9 Uhr, von 13
Uhr bis 15 Uhr und von 17 Uhr bis 20 Uhr nicht betrieben werden, wenn
sie nicht als umweltschonendes Gerät mit dem Umweltzeichen nach
Europäischem Recht gekennzeichnet sind. Nach den Bestimmungen der
alten Gefahrenabwehrverordnung gegen Lärm vom 16. Juni 1993, die
durch Verordnung vom 19. Oktober 2004 mit Wirkung vom 01. Januar
2005 aufgehoben wurde, war auch das Rasenmähen in der Mittagszeit
verboten. Diese Regelung gibt es in der vorgenannten Geräte- und
Maschinenlärmschutzverordnung jedoch nicht mehr. Hier trifft § 117 des
Ordnungswidrigkeitengesetzes (OWiG) eine umfassende Regelung, die
unabhängig von Tages- und Nachtzeiten und unabhängig vom Ort der
Lärmverursachung gegen alle Arten der Lärmerregung ein Einschreiten
ermöglicht, wobei die jeweiligen Umstände des Einzelfalles zu berük-
ksichtigen sind. Da ich bereits schon die ersten Beschwerden über
Lärmbelästigungen erhalten habe, appelliere ich an Sie alle, im Sinne
eines friedlichen Miteinanders, die genannten Bestimmungen zu beach-
ten. Es ist dabei für alle hilfreich, wenn Sie Ihren Rasen, trotz der geän-
derten Richtlinien, nicht unbedingt während der Mittagsruhe von 13 bis
15 Uhr mähen. Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken.

Peter Frosch, Bürgermeister

Stadt-Akustiker, 14. Juli, Kronberger Str. 2

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Menschen mit Hörproblemen können sich im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Taunus) beraten lassen. Auch ihre Hörgeräte können
sie bei dieser Gelegenheit überprüfen lassen.
Freitag, 14. Juli 2006, 11.00 Uhr, im Treff für Alt und Jung
der Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, 0 61 71 / 7 60 28.

Bürgersprechtag, 6. Juli, in Oberursel
Bürgersprechtag des Versorgungsamtes - Rathaus Oberursel,
Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u. a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht -
SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen
und Beratung in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zah-
lung von Rentenleistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungs-
gesetz - BVG), Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz -
OEG), Wehrdienstgeschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG),
Zivildienstgeschädigte (Zivildienstgesetz - ZDG) und deren Hinter-
bliebene. Nächster Termin:

Donnerstag, 6. Juli 2006
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich.                     Telefon-Versorgungsamt: (0 69) 15 67- 267

Sommerpause des Treffs für Alt und Jung
Der Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Ts.) ist von
Montag, 17. Juli 2006 bis Freitag, 28. Juli 2006 geschlossen.
Am Montag, 31.07.2006 öffnet der Treff für Alt und Jung wieder seine
Türen mit einem umfangreichen Programm. Wir wünschen allen eine
schöne Sommerzeit.

Bücherflohmarkt der Stadtbücherei
Bücherflohmarkt der Stadtbücherei Steinbach (Ts.) beim
Bürgerschoppen am Sonntag, 16. Juli 2006 von 10 Uhr 13 Uhr.
Im Rahmen des alljährlich stattfindenden Bürgerschoppens des Ver-
einsrings und dem Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) auf
dem Pijnackerplatz findet vor den Räumen der Stadtbücherei ein
Flohmarkt statt. Verkauft werden Romane, alte und neue Taschen-
bücher aus den verschiedensten Bereichen, Sachbücher sowie Kinder-
und Jugendliteratur. Der Erlös aus dem Verkauf kommt Neuanschaf-
fungen der Stadtbücherei zugute. Weitere Infos: Stadtbücherei
Steinbach (Taunus), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Sommer-Heigin in Steinbach (Ts.)
In den Sommermonaten findet bis zum 26. Juli 2006 jeden Mittwoch
von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr ein Wirbelsäulen-Konditions-Training nach
der Methode Heigi auf dem Bolzplatz hinter der Altkönighalle statt.
Geleitet wird der Kurs von Frau H. Hutzenlaub, bei der Sie auch näher
Informationen über das Training unter Tel. (0 61 73) 6 11 07 erhalten
können. Die Einzelstunde kostet 2,- . Das Heigin findet bei jedem
Wetter im Freien statt. Eventuelle ist Regenkleidung mitzubringen.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (06171) 7 60 28.

Vorlesestunde mit Elke Dreja, am 5. Juli 2006
Vorlesestunde im Städtischen Kindergarten Wiesenau
am Mittwoch 5. Juli 2006 von 16 Uhr 17 Uhr
Die großen Schulferien stehen kurz bevor! Große und kleine Kinder
freuen sich auf sechs schöne lange Sommerwochen! Dazu liest Elke
Dreja am Mittwoch, 5. Juli 2006 lustige und unterhaltsame Geschichten
zur Ferienzeit vor. Vorgelesen wird im Garten des Städtischen
Kindergartens in der Wiesenau (Nähe Weiher). Zur letzten Vorlese-
stunde vor den Sommerferien laden wir Euch herzlich ein. Wir freuen
uns auf Euer Kommen! Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel.
(06171) 980167.

Brandschutztipps: Sommerzeit - Grillzeit

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Damit die sommerliche Party am Holzkohlegrill ein vergnügtes Fest
bleibt und nicht zu einem Brandunfall gerät, sind folgende wichtige
Regeln zu beachten: - Sicheren Standplatz wählen. - Keine leicht brenn-
baren Stoffe in unmittelbarer Nähe der Feuerstelle (z. B. Lampions
Girlanden, Gardinen etc.) anbringen - ausreichenden Sicherheits-
abstand (mind. 2 bis 3 Meter) schaffen - Löschmittel, z. B. Feuerlöscher,
bereitstellen - ebenen, nicht brennbaren Untergrund wählen und Stand-
festigkeit des Gerätes prüfen - Rettungs- und Fluchtwege freihalten -
Vorsicht beim Entzünden - Möglichst nur Trockenbrennstoffe, wie z. B.
Grillanzünder u. ä., verwenden.
Niemals flüssigen Brennstoff in glimmende Holzkohle nachgießen!
- Glut nicht durch Pressluft oder Sauerstoff anfachen - auf schwer oder
mindestens normal entzündliche Kleidung achten - Grillgeräte niemals
von Kindern bedienen oder gar anzünden lassen - Kinder vom Gefah-
renbereich fernhalten - die Brandstelle sauber verlassen - Heiße Asche,
Holzkohlereste usw. niemals unbeaufsichtigt lassen - sämtliche Ver-
brennungsrückstände ablöschen, am Besten mit Wasser. - Holzkohle-
reste, Asche etc. niemals einfach auskippen und zurücklassen; wenn
möglich eingraben und übererden.                                 Ihre Feuerwehr

Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 112 wählen!

IN EIGENER SACHE:
Redaktionsschluß

der Steinbacher Info 
An die Pressewarte der Vereine, Autoren und vielen
Schreiber für die Steinbacher Information.
Wir wenden uns diesmal mit zwei Bitten an all’ die, die helfen die
Steinbacher Information so aktuell und interessant wie nur mög-
lich zu gestalten. Es geht um den Redaktionsschluß der Stein-
bacher Information der einzelnen Ausgaben. Zu finden ist er für
die jeweils nächste Ausgabe auf der Titelseite unter dem Info-
Logo und im Impressum auf der Seite 2. 
„Früher“ am Anfang des neuen Formates der Steinbacher Info
wurden die Texte und Bilder immer schön verteilt über die
Woche im Laden beim Stempel Bobbi abgegeben. 
Seit ca. 1 Jahr verschiebt sich dies immer mehr auf den letzten Tag
(Redaktionsschluß) und sogar darüber hinaus. Die E-Mail-Adresse
vom Stempel Bobbi gibt an diesem Tag wegen Überlastung mei-
stens ihren Geist auf. Klar aus aktuellen Anlässen ist dies oft nicht
anders für euch regelbar. Aber mindestens 2/3 der abgegebenen
Berichte sind nicht unbedingt so aktuell, dass sie nicht schon frü-
her abgegeben werden könnten. Also seid so gut und helft uns
dabei, gebt eure Artikel doch bitte schon etwas früher ab. Ein am
Wochenende ausgeschlafener Bobbi dankt es euch.
Noch eine weitere „Technische Bitte“. Wenn es einmal zeitlich
knapp wird, es keine andere Möglichkeit als den „elektronischen
Datenweg“ gibt, dann den Text nur als PDF-Datei und Bilder
nur als JPEG-Datei im Anhang an die E-Mail!! 
Andere Daten, die übermittelt werden, können leider technisch
nicht bearbeitet werden.                      Mit freundlichen Grüssen

Die „Redaktion + Macher“ der Steinbacher Information 

4 LC’ler schaffen die Block-Quali für Hessen

LC Steinbach

Bei den Kreismeisterschaften im Blockmehrkampf schafften alle 4 Teil-
nehmer des LC Steinbach problemlos die Quali-Norm für die Hessi-
schen Meisterschaften in Viernheim. Kai Politycki (M14) machte einen
sehr guten Wettkampf. Mit 2399 Punkten kam er im Block Lauf auf
Rang 2. Erstmals knackte er die 5m-Marke im Weitsprung mit tollen
5,09m. Auch sein glänzender Lauf über 2000m (6:53,3 Min.) war super.
Den Ball warf er auf gute 47m. Über l00m lief er 12,6 Sek. und über 80m
Hürden 13,2 Sek. (handgestoppt). Oliver Ulmann (M13) kam im Block
Sprint/Sprung mit 1983 Punkten auf den 5. Platz und blieb etwas hin-
ter seinen Möglichkeiten. Für die Quali reichte es jedoch knapp. Über
75m und 60m Hürden lief er jeweils handgestoppte 10,9 Sekunden.
Weit sprang er nur 4,02m. Den Ball warf er 36,50m weit. Klasse war
sein Hochsprung mit Bestleistung von 1,44m. Gerwin Weber (M13)
holte sich den Titel im Block Lauf mit 2096 Punkten. 10,4 Sek. über 75m
sowie 11,2 Sek. (handgestoppt) über 60m Hürden waren gut. Bestlei-
stung für ihn im Weitsprung mit tollen 4,60m. Den Ball warf er auf
ordentliche 36m. Gut auch sein 1000m Lauf in 3:18,9 Minuten. Einzige
weibliche Starterin war Lina Reinhardt (W15) im Block Sprint/Sprung
mit 2356 Punkten und Platz 5. Jeweils 13,5 Sek. über 100m und 80m
Hürden waren gut. Im Weitsprung kam sie nur auf 4,3 lm. Dafür glänz-
te sie aber im Hochsprung mit ganz starken 1,56m (Bestl.). Im Speer-
wurf schaffte sie 16,29m.

Jugendleiter-Kompaktausbildung für Carolin
Als Teilprüfung für Carolin's Jugendleiter-Kompaktausbildung stand
eine Turnhallenübernachtung (Jugendleiterprüfung) auf dem Pro-
gramm. Das Programm sollte kein Trainingslager sein und Leichtathle-
tik durfte bei den "Spielen" nicht vorkommen. Eher als Fest mit einer
größeren Anzahl von Kindern. Und sie machte ein tolles Programm mit
26 Kindern, die trotz Fußball-WM kamen. Klasse! Das ganze musste in
Mappe mit Fotos dokumentiert werden. Ein herzliches Dankeschön an
Jürgen Gutenstein für die tollen Fotos. Selbst eine Nachtwanderung
wurde gemacht. Die Übungsleiterprüfung selbst ist im Juli. Was bedeu-
tet eigentlich Jugendleiter-Kompaktausbildung wird sich mancher fra-
gen? 10 Wochenenden, insgesamt 180 Unterrichtseinheiten (je Einheit =
90 Min.).                                                                                    Bruno Gold

Regionalmeisterschaften (Teil 2)
Beim 2. Teil der wegen Unwetters abgebrochenen Regionalmeister-
schaften lief Nicolas von Winning über 100m bei der MJA in sehr guten
11,87 Sekunden auf einen tollen 2. Platz. Andreas Wend kam trotz sei-
ner Knieprobleme im Diskus ganz nach oben aufs Siegertreppchen.
Dabei war er mit den 38,53m natürlich selbst nicht zufrieden. Bestzeit
lief Sebastian Bienert (MJB) als Zweiter über 3000m und blieb erstmals
in 10:59,02 unter der 11-Minuten Grenze. Prima!                     Bruno Gold
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Eltern-Kind-Turnier beim Tennisclub

Tennisclub Steinbach

Eltern-Kind-Turnier beim TC mit großer Begeisterung und vielen Siegern.
Das Eltern-Kind-Turnier an Fronleichnam wurde auch dieses Jahr mit Begeisterung und Ehrgeiz angenom-
men. Unser Trainer Laurence Matthews und die Jugendleiterin Sylvia Vogt-Posta haben zwei Turniere spie-
len lassen. Die ganz Kleinen haben beim Kleinfeld-Turnier Spaß gehabt. Sieger wurden hier: Franziska Gaaß
mit Brian Cox. Den zweiten Platz erreichten Litith und Martina Hauck. Hart gekämpft wurde auf dem
Großfeld. Zweiter wurden Frederick und Eva Hahner. Julian und Christoph Rieser beendeten das Turnier
als Sieger. Für das nächste Jahr ist das Turnier wieder fest eingeplant, denn es bringt den gewünschten
Nachwuchs im Tennis auf die Anlage.                                                                                             Peter Geisel

Viele Urkunden und viele Teilnehmer. Foto: Peter Geisel

Herren 30 wieder Meister!!
Herren 30 zweiter Titel und Aufstieg in die Bezirksliga!
Die fast schon unglaubliche Erfolgserie der Herren 30 des TC Steinbach hat einen vorläufigen Höhepunkt
erreicht. Am Wochenende wurde der TV Köppern mit 9:0 förmlich deklassiert und der zweite Aufstieg in
Folge konnte mit üblichen Sektduschen ausgelassen gefeiert werden. Den Grundstein für den unangefoch-
tenen Sieg legte Mannschaftsführer Andreas Hülsken, der auch für den Sekt verantwortlich war, auf
Position vier. Hier besiegte er den "Altmeister" Viktor Schwarz noch mit 6:4, 6:2, nachdem der erste Satz mit
0:6 verloren wurde. Damit war der Widerstand des TV Köppern gebrochen und die übrigen Spiele waren
nur noch Formsache. Die Ergebnisse von Position eins bis sechs: Ralf Renkel - Axel Scholer 6:0, 6:1; Nils von
Buxhoeveden - Uwe Clemens 6:4, 6:2; Luca Mansutti - Martin Karpenstein 6:0, 6:1; Andreas Hülsken - Viktor
Schwarz 0:6, 6:4, 6:2; Michael Zimmermann - Rüdiger Jäcksch 6:3, 6:0; Matthias Josek - Arpad Domjan 6:0,
6:0; Doppel: R. Renkel / L. Mansutti - U. Clemens I M. Karpenstein 6:1, 6:3; N.von Buxhoeveden / A.
Hülsken - A. Scholer/ A. Dompad 6:1, 6:0; M. Zimmermann / M. Josek - V. Schwarz / R. Jäcksch 6:3, 5:7, 7:5.
Zum Aufstieg beigetragen haben auch: Nil Collischonn, Ulrich Bergweiler, Jordan Rahlwes, Tobias Beitel.

Peter Kusche

Feste feiern mit
„Bella Italia“
Feste Feiern mit "Bella
Italia" auf dem TC-Sommer-
fest 2006.
Das Sommerfest steht dieses Jahr
unter dem Thema "Bella ltalia"
und findet mit Beginn der
Sommerferien statt: am Samstag
15. Juli auf der Clubterrasse. Das
Fest startet um 19.00 Uhr. Die
Familie Pecora stellt eine spezielle
Speisekarte zum Thema zusam-
men. Für Unterhaltung und
Tanzmusik sorgt wieder Olli mit
dem Keyboard und der Gitarre.
Gäste sind herzlich willkommen. 

Der Eintritt ist frei.
Am Nachmittag findet noch das
Hopeman-Turnier mit gemischten
Paaren statt. Anmeldungen bitte
im Clubhaus.                            

Text und Foto: Peter Geisel

Gaukinderturnfest 2006

TuS Steinbach

Sehr erfolgreich agierte der Nachwuchs der TuS beim diesjährigen Gaukinderturnfest des Turngaues
Feldberg, das der TuS Nieder-Eschbach ausrichtete. Die Sporthallen und der Sportplatz der Otto-Hahn-
Schule erlaubten im Frankfurter Stadtteil ein Turnfest der kurzen Wege. Leider wurden die
Teilnehmerzahlen der vergangenen Jahre nicht ganz erreicht. Das verlängerte Wochenende und die hohen
Temperaturen dürften hier eine Rolle gespielt haben. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden des
Turngaues Feldberg Wolfgang Ehrlich begannen die Wettkämpfe im Gerätturnen, in der Gymnastik, in der
Aerobic und in der Leichtathletik. Sie konnten dank der zahlreichen Kampfrichter und Riegenführer rei-
bungslos abgewickelt werden, so dass viele Kinder anschließend das Angebot an Spielen in einer separaten
Halle wahrnehmen konnten. Viele drehten hier ihre ersten Runden im Rhönrad, einem faszinierenden
Turngerät. Das Nachmittagsprogramm startete nach der Mittagspause mit den Staffelläufen. Wie in den
Vorjahren herrschte sofort eine tolle Stimmung in der Halle, da die Staffelläuferinnen und Staffelläufer laut-
stark von ihren Vereinskameraden angefeuert wurden. Beim Bunten Rasen zeigten die Gymnastinnen
Gestaltungen mit verschiedenen Handgeräten. Ein Tanz einer Kindergruppe leitete zu einer Rhön-
radvorführung über, an die sich nahtlos die Siegerehrung anschloß. Elfmal standen Kinder des kleinen TuS
Teams auf dem Siegerpodest. Fünf Goldmedaillen, vier Silbermedaillen und zwei Bronzemedaillen konnten
in Empfang genommen werden. Dazu kamen weitere gute Platzierungen.                    Reinhard P. Meisberger

Turner erfolgreich beim Mehrkampf
Rene und Haschim bei Gau-Mehrkampfmeisterschaften erfolgreich.
Der Mehrkampf ist ein gemischter Wettbewerb aus den Bereichen Gerätturnen und Leichtathletik. Im
Turnen wird diese Sportart "Deutscher Mehrkampf" bezeichnet und verlangt von den Teilnehmern sowohl
gute gerätturnerische Leistungen als auch optimale Leistungen in den leichtathletischen Disziplinen Lauf
(100m bzw. 50 m), Weitsprung und Kugelstoßen bzw. Ballweitwurf. Teilnehmer der TuS bei den diesjähri-
gen Gau-Mehrkampfmeisterschaften waren: Reno Weil - unser bester Turner - und Haschim Yilmaz, der sei-
nen ersten Wettkampf für die TuS absolvierte. Unsere beiden Turner waren einfach Spitze. In den Deutschen
Mehrkämpfen belegte Rene in seiner Altersklasse einen hervorragenden zweiten Platz - vor allen Dingen
wegen seiner turnerischen Brillanz an den Geräten: Boden, Barren und Reck. Haschim wurde auf Anhieb
Gaumeister in seiner Altersklasse - seine leichathletischen Stärken sorgten für seinen Sieg. Aber auch das
Gerätturnen - obwohl erst seit ein paar Wochen dabei - unterstreichen die Talente des jungen Turners.

Reinhard P. Meisberger

TuS Steinbach

TuS lädt Steinbacher Vereine zum Mitwandern ein
Wir laden alle Steinbacher Vereine ein, am Sonntag, 9. Juli 2006 mit uns an der ,,Sternwande-
rung zum Großen Feldberg" teilzunehmen.
In diesem Jahr feiert das älteste Bergturnfest im deutschsprachigen Raum sein 150jähriges Bestehen. Wie alle 25
Jahre wird es ein Jubiläumsfest sein, das noch lange in Erinnerung bleiben soll. Wir haben uns zum Ziel gesetzt,
mit 150 Steinbacher Wanderern an der Sternwanderung teilzunehmen. Ausgangspunkt für die Wanderung ist
Oberursel/Hohemark (Haltepunkt U3). Treffpunkt zwischen 8:30 und 8:58 Uhr. Wir wollen dann gemeinsam,
mit Zwischenrast am Fuchstanz (Kontrollpunkt), die ca. 8,5 km mit einer Höhendifferenz von ca. 590 m ange-
hen. Bitte für entsprechende Kleidung, Schuhwerk und Wanderverpflegung/Getränk sorgen. Für alle die, wel-
che direkt von Steinbach aus wandern möchten, werden wir dies ebenfalls so organisieren, dass dann alle
gemeinsam auf dem Feldberg ankommen. Die Fahrt zum Ausgangspunkt Hohemark wird nicht organisiert
sein. Jeder wird gebeten, entweder mit eigenem PKW - Fahrgemeinschaften bitte selber absprechen - oder mit
der U 3 zum Ausgangspunkt zu gelangen. Wir möchten aber für die Nutzer des ÖNPV Gruppenfahrkarten zum
Sonderpreis bestellen. Bitte diese Information bei Eurer Anmeldung mitmelden. Anmelden kann man sich per
Email an ipluscon@aol.com oder j.entzeroth@web.de oder tel./persönlich (Tel. 06171-9879560 oder 71130). Den
Rückweg kann jeder für sich planen. Es besteht mit dem ÖPNV stündlich - mit Buslinie 511 - eine Verbindung
vom Feldberg zur Hohemark.                                                          Jochem Entzeroth und Reinhard Meisberger

40 Jahre Caritaskreis in St. Bonifatius

Caritaskreis in St. Bonifatius

Der Caritaskreis der katholischen St.
Bonifatiusgemeinde Steinbach feierte am
Sonntag, 18. Juni 2006 sein 40jähriges
Bestehen. Es begann mit einem Gottesdienst
zum Thema "40 Jahre Caritas", in dem auch
der verstorbenen Helferinnen und Helfer
gedacht wurde. Anschließend folgte ein
Empfang im katholischen Pfarrheim. Pfarrer
Stähler begrüßte die Gäste. Er betonte die
grundlegende Bedeutung der Caritas im
Leben der Kirche und der Pfarrgemeinde. Er
sagte: "Caritas bedeutet wirken im Sinne der
Nächstenliebe. Diese Aufgabe haben die
Helferinnen und Helfer des Caritaskreises
übernommen, wofür ihnen sehr herzlich
gedankt sei." Dr. Schott, Mitbegründer und
Vorsitzender des Caritaskreises nannte vor
einem Rückblick auf 40 Jahre Caritas in

Steinbach die Schwerpunkte der heutigen Arbeit. 1. Besuche bei den Senioren ab 75 Jahren, mindestens 3mal im
Jahr: zum Geburtstag, um sie zur Adventsfeier einzuladen und zu Weihnachten. In dieser Altersgruppe gibt es
allerdings zunehmend Senioren, die pflegerisch betreut werden müssen, was wir nicht leisten können. Manche
wären in einem Heim besser versorgt, doch sie wollen ihre gewohnte Umgebung nicht verlassen. Deshalb
wurde die Aktion ,,Dialogder Senioren, die mir vorliegt, ist vom Oktober 1969 und nennt 123
Gemeindemitglieder über 65 Jahre.                                                                                   (Fortsetzung auf Seite 8)
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 02.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

in der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für das Versöhnungswerk 
"Zeichen der Hoffnung"

Sonntag 09.07. 10.00 Uhr Reisesegensgottesdienst mit anschlie-
ßendem Fest "Rund um die Kirche", 
der Begrüßung der neuzugezogenen
Gemeindeglieder sowie der Verabschie-
dung der Schulanfänger aus unserer 
Kindertagesstätte (Pfarrer Credner u.
Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die eige-
ne Gemeinde 

Sonntag 16.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Entlassung
in die Kindersommerfreizeit (Pfarrer 
Credner) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 03.07. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 04.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
18.30 Uhr Jugendgruppe 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 05.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
17.00 Uhr Jugendgruppe 
18.00 Uhr Diakonieausschuss 
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 
20.00 Uhr Jugendausschuss 

Donnerstag 06.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
18.00 Uhr Personalausschuss 
19.30 Uhr Gottesdienstausschuss 
19.30 Uhr Treffen der Organisten 

Freitag 07.07. 15.30 Uhr Kinderclub 
16.00 Uhr Familienfest der Ev. Kindertagesstätte

"Regenbogen" 
18.00 Uhr Konfirmandenabschlussabend 
19.00 Uhr Vortreffen für die Segelfreizeit 

Montag 10.07. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 11.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

15.00 Uhr Ev. Frauentreff für Jung und Alt - 
Sommerfest 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
18.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 12.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe ,,Knirpse" 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
17.00 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Sitzung d. Kirchenvorstandes (Beschluss)

Donnerstag 13.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleine Strolche" 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 14.07. 14.00 Uhr Abfahrt zur Segelfreizeit 
19.30 Uhr  Folklore

Die Ev. St. Georgskirche ist vom 01. Juni 2006 bis 14. September 2006 an
jedem Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich
ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 02.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (Familien-

gottesdienst)
Mittwoch, 05.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Samstag, 08.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 09.07. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
Mittwoch, 12.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 16.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 01.07. 10.00 Uhr 3. Firmtreffen im Pfarrheim 
Mittwoch, 05.07. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 06.07. 15.00 Uhr Seniorenclub 
Freitag, 07.07. 18.00 Uhr Live-Konzert der Kindertagesstätte 

St. Bonifatius in der Kirche, anschl.
gemütliches Beisammensein auf der 
Pfarrwiese

Freitag-Sonntag: 7.-9.7. Messdiener-Wochenende in Limburg
Mittwoch, 12.07. 19.00 Uhr Treffen der MitarbeiterInnen 

,,Dialogpartnerschaft mit Senioren"
Donnerstag, 13.07. 20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates
HINWEISE
• Am Sonntag, 02.07. feiern wir wieder unseren Sommer-Familien-
gottesdienst um 09.30 Uhr in der kath. Kirche. Herzliche Einladung an
alle, die sich auf die Ferien schon freuen!
• Live-Konzert mit Terry Trowles & In a Mazes mit dem Kinderchor
der kath. Kindertagesstätte am Freitag, 07.07. um 18.00 Uhr in der kath.
Kirche. Musik und Spass sind garantiert. Anschließend wird auf der
Pfarrwiese noch gegrillt und munter weiter gefeiert.
• In den Sommerferien feiern wir die Eucharistie jeden Sonntag um
09.30 Uhr.

40 Jahre Caritaskreis in St. Bonifatius

Caritaskreis in St. Bonifatius

Unter Pfarrer Kranz, dem die caritative Arbeit in seiner Gemeinde sehr
am Herzen lag, entstand bald ein Altenclub mit mehr als 30
Teilnehmern. Von 1982 bis 1991 organisierte der auf Initiative von Frau
Weyres entstandene Ausländerkreis jährlich zum Tag des ausländi-
schen Mitbürgers ein buntes Fest mit vielen Steinbacher Gruppen von
Ausländern und Deutschen. Seine Aufgabe: Völkerverständigung!
Im Anschluss an Dr. Schott sprach Frau Weigelt, Referentin für Bera-
tungsdienste und Gemeindecaritas beim Caritasverband für den
Bezirk Hochtaunus. Sie dankte dem Caritaskreis für seinen unermüd-
lichen Einsatz. Auch überbrachte sie den Gruß und die Glückwünsche
der Geschäftsführerin des Verbandes, Frau Dhonau. Danach begrüßte
Bürgermeister Peter Frosch die Festversammlung. Er sprach dem
Caritaskreis der St. Bonifatiusgemeinde seinen Dank und seine
Anerkennung aus, dass dieser mit seiner Arbeit einen wichtigen Anteil
am Hilfsangebot der verschiedenen sozial tätigen Gruppen in
Steinbach einnimmt. Für ihre langjährige aktive Mitarbeit im
Caritaskreis unserer Gemeinde wurden geehrt. O. Büchner, H. Eberl,
H. Glaser, H. Herrström, Th. Scheiner, I. Schott, Ch. Wilke sowie Ch.
Reusch und G. Zernig; U. Becker, M. Koschel, H. Groß, G. Keil, C. Klug,
G. Kuhn, B. Kytzia, H. Müller, G. Nägele, R. Platz, H. Propson, Flach,
U. Burkhardt, R. Michels, G. Richter, L. Schmitt, R. Seeland, G. Siebold,
A. Gerstner, A. Kluger, S. Koch, A. Meindl, E. Schreiber, H. Weyres, J.
Groß und M. Schott. Letzterem wurde als zusätzlichem Dank für sein
Engagement eine Chagall-Bibel geschenkt. Außerdem erhielten alle
Geehrten von Frau Weigelt und dem Pfarrer Rosen. Den Abschluss bil-
dete als Dank der Pfarrgemeinde ein kleiner Imbiss, wobei ein reger
Gedankenaustausch stattfand.                                           Dr. M. Schott

(Fortsetzung von Seite 7)
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Steinbach. ETW. 4-Zim., Küche, Bad, ca. 70 qm, kein HH, mit Gartennutzung.
Direkt vom Eigentümer zu verkaufen. VP 103.000,-- €

Tel. 0 61 71 / 8 55 89

Steinbach. In Kürze gibt es wieder einige freie Plätze in den Kinder-
schwimmkursen (ab 4 J.) in Steinbach/Ts. SchwimmPädagogi-
scherVerein e. V., außerdem bieten wir einen Sommerferien-Intensiv-
schwimmkurs  an: 8 Termine in der Zeit vom 16.8.-26.8.2006.
Tel. 069-94411833 - schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Wir bedanken uns bei all’ unseren 
Bekannten und Hochzeitsgästen 

für die Geschenke
und den unvergessenen Tag,

den sie mit uns gefeiert haben.

Yvonne & James Ponsen

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

Sommerfest beim KGV Im Wingert am 15.7.06

KGV „Im Wingert e.V.

Der Kleingartenverein "Im Wingert e.V." feiert sein diesjähriges Som-
merfest am Samstag, den 15. Juli 2006. Die Gäste werden mit Musik,
Kaffee & Kuchen, kühlen Getränken sowie Grillspezialitäten (Steak,
Cevapcici und Bratwurst) verwöhnt. Der Eintritt ist frei, auch Nicht-
mitglieder sind uns herzlich willkommen. Das Sommerfest beginnt um
15 Uhr und findet bei jedem Wetter statt. Bei unseren zivilen Preisen
wird ihre Geldbörse geschont. Wir freuen uns auf Sie. Nutzen Sie doch
die Zeit bis zum 15. Juli und besuchen Sie uns im Internet auf unserer
Homepage www.kleingartenverein-steinbach.de            Werner Birkler

Nächster Treff: 4. Juli 2006 „Zur Linde“

Stadtfrauen Steinbach - Frauenstammtisch -

Unser nächster Teff ist am Dienstag, 04.07.2006. Wir laufen nach Weiß-
kirchen zur Gaststätte Linde. Die Läufer treffen sich um 18.15 Uhr, Ecke
Feldbergstr., Bornhohl (ehemal. kl. HL-Markt). Die Fußkranken bitte mit
Katharina in Verbindung setzten, wegen Mitfahrgelegenheit. Bis dann, in
alter Frische und schönes Wetter, damit wir in den Garten können.


